Protokoll des LAK-Treffens am 10. Januar 2008

ab 13:30 Uhr im AStA TU Braunschweig

TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit

TOP 2: Berichte

TOP 3: Vorbeitung Landesweite Demo am 25.1. in Hannover

TOP 4: Boykott

TOP 5: Landtagswahl

TOP 6: Verschiedenes

TOP1: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit

Anwesend: TU Braunschweig, Uni Hannover, Uni Göttingen (Silja), Uni Lüneburg (Thies/Björn), Tierärztliche Hochschule Hannover (Kirsten), FH Hannover (Thomas), Uni Osnabrück (Sebastian/Enno), Uni Münster/ABS (Schnuppiandré)

→ beschlussfähig!

TOP 2: Berichte

ABS:

Bundesweiter Aktionstag in Frankfurt am 26.1.2008 anlässlich des Gerichts-beschlusses vor 3 Jahren, der die Einführung von Studiengebühren ermöglichte. 

Kampagne Feb.-Jun. „Chancentod des Jahres“ in Anlehnung an „Reformer des Jahres/Blockierer des Jahres“ vom CHE. Jury verleiht Preis. Plakate und Postkarten. Bitte um finanzielle Unterstützung. (Plakat um und bei 10ct, Gesamtkosten etwa 2000 Ois). HP nächte Woche fertig. 

Massenzeitung: Auflage 15.000, davon 7.000 raus.

Vollversammlung 29.2. in München.

TU BS:

Boykott läuft, ca. 100 Teilnehmende. Umfrage ausgewertet, ähnliche Werte wie in Hannover (s. Pressemitteilung im Anhang). Heute Abend Podiumsdiskussion zu Bildungspolitik im Vorfeld der Landtagswahl (gewerkschaftl. organisiert). Teilnahme der anwesenden LAK-VertreterInnen erwünscht. SP-Wahl in 2 Wochen.

Uni Osna:

SP-Wahl in 2 Wochen. Ausgang relevant für AStA-Zusammensetzung. HTW&friends sind Favoriten. Sollten sie gewählt werden, kommt es zum Politikwechsel. Demomobilisation (25.1. in H.) beginnt.  Weiterhin Verhandlungen über Urlaubssemester. 

FH H:

Letztens haben Wahlen (ohne Wahlkampf) stattgefunden. WE-Seminar zur Gremientätigkeit vor 1.3. angestrebt, um Missverständnisse auszuräumen. 5 Standorte schlecht vernetzt. 

TiHo H:

Kein zweiter Boykottversuch. SP-/Senatswahlen stehen an. Internationale Evaluierung wird vom AStA  genutzt, um eine Einflussnahme  auf die  Studiengebührenverwendung zu erreichen. Letztes Mal u.a. wegen des negativen Studentenberichtes negativ evaluiert worden.

Uni Gö:

Wahl und Urabstimmung Semesterticket steht an. Podiumsdiskussion vor Landtagswahlen haben stattgefunden. Veranstaltung zum Energiemanagement der Uni steht bevor. 

Uni LG:

28.-30.1. SP-Wahlen plus Semesterticketabstimmung. Neues Audimax, entworfen von Libeskind – Verquickungen zu priv. Bauprojekten des Vizepräsi der Uni festgestellt. Unterstützung der Demo in H., der Initiative gegen Privatisierung von Straßenlaternen Lüneburgs und „Schulpolitik fällt durch“ = Schülerdemo gegen aktuelle Bildungspolitik in Niedersachsen.

Uni H:

Uniwahlen mit Urabstimmung Semesterticket und Wahl des akademischen Senats in der kommenden Woche. Wahlparty und –zeitung. Am 22.1. Podiumsdiskussion der Direktkandidaten. Am 23. Veranstaltung zu Studiengebühren zusammen mit HIB. B-Team auf 30 Aktive geschrumpft. Jeden Tag 4 Infostände. Verbot von Anschreiben über Univerteiler blockiert aktuell die Arbeit.  

TOP 3: Vorbeitung Landesweite Demo am 25.1. in Hannover

Werbung: Hildesheim ist vom Layout der Plakate abgesprungen. Das Plakat wird morgen endlich fertig, am WE wird plakatiert. Plakatbestellungen gehen ein. Husten verspricht, 50 Plakate im Format A1 zu verkleben. Bitte alle die Werbung auf die Hompages stellen und in die folgenden PMen einfügen!. Leinwände am Kröpke sollen als Werbeflächen genutzt werden. Video soll in Hannover entstehen.

EA steht, Demo ist angemeldet, Rike und Christina sind Anmelderinnen. BündnispartnerInnen/Redebeiträge: ABS (André), fzs, pm-Bündnis, GEW (Andreas Keller), DGB (Sebastian Wertmüller), DGB-Jugend (Ole), IG-Metall, ver.di, gute Kontakte zu Sven, GEW-BASS (Freggel), LG und BS für Demozug vom Bhf., Moderation durch die LAK-SprecherInnen Sebastian und Rike. Rike gibt zu Protokoll, dass sie nicht vorhat, verhaftet zu werden, es aber ohnehin selten vorkommt, dass die Demoleitung festgenommen wird.

Planung einer Nachdemo-Party in Unimensa gefloppt. Andere Veranstaltungsorte werden abgecheckt. Beginn: 20:00 Uhr.

Lautiwagen und Trillerpfeifen kommen aus BS. Es werden noch Leute gesucht, die heiße Getränke und Transparente organisieren.

TOP 4: Boykott

Läuft recht träge. Auswertung der Umfrage sind der angehängten PM zu entnehmen.

Es werden immer wieder neue Strategien ausprobiert (Bareinzahlungen, lustige Transparente, Infostände, …) Hochschulwahlen könnten mehr TeilnehmerInnen bringen. Presseresonanz bisher recht positiv. Mobilisierung besser als im letzten Jahr. Boykottstrategien aus H und BS: s. letzte Protokolle. Morgen kommt PM zur Umfrageauswertung raus. 

TOP 5: Landtagswahl

Siehe Podiumsdiskussion unter Berichte. CDU-Plakate „Wir schaffen mehr Bildung“ sind im Umlauf. Ideen des Umgangs? 

TOP 6: Verschiedenes

Termine:

Nächte LAK zum Thema „Perspektiven/Optionsräume/CHE“ in Hannover am 5. Februar 2008 um 13:30 im AStA der Uni Hannover.

6.-8. Juni GEW-Kongress zu HoPo-Perspektiven.

